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Angebot 
• Eröffnung am 01.01.2014 

• Insgesamt 119 Kinder in 7 Gruppen im Alter von 8 Wochen bis 6 Jahre 

• 119 Ganztagsplätze 

• Öffnungszeiten: 

 7.00 – 17.00 Uhr 

• Altersstruktur: 

 2 geöffnete Kindergartengruppen mit 44 Plätzen, davon 5 - 6 
 Kinder ab dem  vollendeten 2. Lebensjahr pro Gruppe  

  

 5 kleine altersgemischte Gruppen mit 75 Plätzen,  

 davon maximal 7 Plätze für Kinder vor dem vollendeten 3. 
 Lebensjahr pro Gruppe  
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Welche Familien und Kinder besuchen die Kita Am 
Gonsenheimer Wald? 

 

• Einzugsgebiet: Elsa-Brändström-Straße und 
Umgebung Kapellenstraße 

– Aktuell besuchen104 Kinder die Kita,  

• davon ca. 40 Kinder und Familien mit Migrationshintergrund 

• zzt. 2 Kinder die inklusive betreut werden, davon Eines mit 
Hörschädigung  

• Zzt. 2 Flüchtlingskinder 
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Personal 
• 26 Pädagogische Fachkräfte VZ/TZ 

– Interdisziplinäres Team: Erzieher/innen, Kinderkrankenschwester, 
Physiotherapeut/in, Sozialarbeiter/in, Sozialpädagoge/in, 
Waldpädagoge/in, ehem. Koch mit Ausbildung Erzieher 

– davon 5 männliche Kollegen 

• Auszubildende/FSJ 

– 3 TZ-Azubis 

– 1 FSJlerin 

• Wirtschaftskräfte 

– 6 HWK, TZ 

– Fremdreinigung 

 



Amt für Jugend und Familie, Abteilung Kindertagesstätten, Kaiserstraße 3-5, 55116 Mainz 

Amt für Jugend und Familie – Abteilung Kindertagesstätten 

Räumliche Ausstattung 
• 7 Gruppenräume + mit  jeweils 1 Nebenraum auf 2 Etagen 

• angegliederte Bäder und Toiletten mit Wickeltischen 

• Mehrzweckraum 

• Schlafraum 

• Büro 

• Elterncafé 

• Personalraum 

• Multifunktionsraum 

• Intensivraum für spezielle Kleingruppenangebote 

• Küche 

• Vorratsräume 

• Aufzug (barrierefreier Zugang) 

• Toiletten (Personal, Besucher, behindertengerecht) 

• Spielflure 

• Außengelände 

• Terrasse 
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Kooperation im Stadtteil 

 

• Teilnahme an der AG „Kinder“ (Stadtteiltreffen mit 
Institutionen, die mit Kindern arbeiten) 

• Vernetzung mit den städtischen Kitas, auch mit den Kitas freier 
Träger (anlassbezogen) 

• Kontakt zum Stadtteiltreff 

• Kontakt zur Geschäftswelt (Einkauf, Buchhandlung, etc.) 

• Teilnahme am närrischen Lindwurm 
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Kooperation mit Eltern 
• Regelmäßige Sitzungen mit gewählten Vertreter der Elternschaft – 

Elternausschuss 

• Förderverein 

• Angebote unterschiedlicher Art: 

– Erstgespräche 

– Elterngespräche 

– Entwicklungsgespräche 

– Elterncafé 

– Elternabende 

– Gemeinsame Aktivitäten mit Eltern, wie Grillabende, Picknick, etc. 

– Feste 

– Närrischer Lindwurm 

– Erste Hilfe Kurse für Eltern 

– Hospitationen in der Kita 
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Konzeption 

 
• Rahmenkonzeption der Stadt Mainz mit Qualitätsbausteinen wie: Berliner 

Eingewöhnungsmodell, Dokumentation, etc. 

 

• Beziehungsaufbau als Fundament für die gelingende Arbeit mit Kindern und 
Familien (namentliches Begrüßungsritual, zugewandte Begegnungen, etc.) 

 

• Teiloffenes pädagogisches Konzept: feste Gruppen mit verlässlichen 
Bezugspersonen und gemeinsamen Aktivitäten; gleichzeitig besteht die 
Möglichkeit in der Freispielphase und bei gruppenübergreifenden Aktivitäten 
andere Räume zu nutzen mit anderen Kindergruppen/Bezugspersonen 

     Methodik: Magnettafel für die Kinder 
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Konzeption 

 
• Im U3-Bereich wird in Anlehnung an die Pädagogik von Emmi Pickler 

gearbeitet (respektvoller und achtsamer Umgang, individuelle und sprachliche 
Begleitung in Alltagssituationen) 

 

• Situationsorientierte Ansatz: orientiert an den Lebenssituationen, Themen und 
Interessen der Kinder und Familien 

 

• Wald: regelmäßige Besuche des Gonsenheimer Waldes (konzeptionell 
verankert) 

 

• Pädagogische Schwerpunkte der einzelnen Gruppen: Sprache, Bewegung, 
Rollenspiel, Musik, Natur, etc. 

 

 


